Satzung der Gemeinde Rdvershagen
zur Erhebung von Gebiihren fiir die Nutzung
der kommunalen Feierhalle, Graal-Miiritzer Strale 1

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung fiir das Land Mecklenburg —
Vorpommern in der aktuellen Fassung und der §§ 1, 2 und 6 des Kommunalabgabengesetzes
vom 12. April 2005 (GVOBI. M-V S. 146), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
13. Juli 2021 (GVOBI. M-V S. 1162) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Rovershagen in
ihrer Sitzung am’B3.&.4<3folgende Gebiihrensatzung der Gemeinde Révershagen zur Erhebung
von Gebiihren fiir die Nutzung der kommunalen Feierhalle, Graal-Miritzer StraRe 1
beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Fir die Inanspruchnahme der kommunalen Feierhalle durch Dritte erhebt die Gemeinde zur
teilweisen Deckung der Kosten Gebuihren.

Fiir die Nutzung der Feierhalle wird mit jedem Nutzer eine Vereinbarung abgeschlossen. Die
Vereinbarung ist Anlage dieser Satzung.

§ 2 GebiihrenmaRstab
Die Gebuhr wird pro Veranstaltung/pro Tag auf der Grundlage einer Nutzungsvereinbarung

erhoben.
§ 3 Gebiihrenschuldner

Zur Zahlung der Gebihr sind die Nutzer verpflichtet. Nutzer kénnen natirliche oder juristische
Personen des 6ffentlichen oder privaten Rechts sein.
Mehrere Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 4 Geblihrenhéhe
Die Nutzungsgebuhr betrégtgw,oo Euro je Veranstaltung/je Tag.
Mit dieser Nutzungsgebiihr sind alle Nebenkosten abgegolten.
Ortsansdssige gemeinnlitzige Vereine kdnnen eine Reduzierung oder den Erlass der
Nutzungsgebiihr bei der Gemeinde Révershagen beantragen.

§ 5 Falligkeit der Gebiihr
Die Zahlung der Gebiihr ist nach Abschluss der Nutzungsvereinbarung, spatestens sieben Tage
nach der Nutzung der Feierhalle unaufgefordert auf das in der Nutzungsvereinbarung

angegebene Konto zu entrichten.
§ 6 Inkrafttreten

Die Gebiihrensatzung der Gemeinde Rovershagen fiur die Inanspruchnahme der kommunalen
Feierhalle tritt am 01.04.2023 in Kraft.

Anlage: Nutzungsvereinbarung fiir die kommunale Feierhalle der Gemeinde RGvershagen, Graal-Miiritzer Strae 1

Rovers a?gen, den Agﬂ)%[ j\) L3 ok k p
/1 I ] o

Dr. Verena Schone \- | y v 16rg Kuske
Birgermeisterin 7. ‘ S 1. Stellv. Burgermeister

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formfehler verstoRen wurde,
kénnen diese nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern in der gultigen Fassung, nur innerhalb eines Jahres gelten gemacht werden.
Diese Einschrénkung gilt nicht fiir die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und
Bekanntmachungsvorschriften.


Lau
Hinweis
Bekanntmachung durch Veröffentlichung im Internet unter www.amt-rostocker-heide.de am 31.05.2023 (Link: Öffentliche Bekanntmachungen)


Nutzungsvereinbarung
fiir die kommunale Feierhalle der Gemeinde Révershagen, Graal-Miritzer StraBBe 1

zwischen der Gemeinde Révershagen (Amt Rostocker Heide, Eichenallee 20a. 18182
Gelbensande) als Eigentlimerin der Feierhalle, vertreten durch die Biirgermeisterin,
Frau Dr. Verena Schone
- inder Vereinbarung ,Eigentimerin” genannt -
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_ - inder Vereinbarung ,Nutzer” genannt —
Uber die Nutzung der kommunalen Feierhalle, Graal-Miiritzer StraRe 1, 18182 Révershagen.

§ 1 Nutzungsobjekt

1. Die Eigentlimerin {iberldsst dem Nutzer die Feierhalle fiir die folgende Veranstaltung zur

Nutzung:
Veranstaltung:

am von bis
2. Die Nutzungsvereinbarung umfasst die Feierhalle und die sanitére Einrichtung.

3. Der Nutzer ist berechtigt, die zur Nutzung vorgesehenen RGume wéhrend der Dauer der
Nutzung mit folgenden Einrichtungen/Gegenstdnden auszustatten:

Die Ausstattung muss nach Ablauf der Nutzungsdauer vom Nutzer unverziiglich beseitigt
werden.

4. Die zur Nutzung vereinbarten Rdume werden vom Beauftragten der Gemeinde Révershagen,
Herrn Axel Schott oder seiner Vertretung mit Beginn der Nutzungszeit an den Nutzer bzw.

seinen Beauftragten ... erene
libergeben.

5. Die Eigentiimerin behélt sich vor, vor Ubergabe der vorgesehenen Raume einseitig von der
Nutzungsvereinbarung zurlickzutreten, wenn zu befiirchten ist, dass sich aus der
Veranstaltung unzumutbare Unzutréglichkeiten ergeben und die 6ffentliche Sicherheit und
Ordnung gestort oder gefédhrdet werden. Der Eigentiimerin sind anlésslich des Abschlusses
der Nutzungsvereinbarung entstandene Unkosten vom Nutzer zu erstatten.



§ 2 Zahlungspflicht des Nutzers

Die Nutzungsgeblihr betragt .......c.ccccvveveninne Euro pro Veranstaltung/pro Tag. Damit sind alle
Nebenkosten abgegolten.

Die Zahlung der Gebiihr ist nach Abschluss der Nutzungsvereinbarung, spatestens sieben
Tage nach der Nutzung der Feierhalle unaufgefordert auf das unten angegebene Konto zu
entrichten.

Die Nutzungsvereinbarung kann durch den Nutzer bis zu sieben Tage vor der Veranstaltung
kostenfrei gekiindigt werden. Kiindigt der Nutzer nicht innerhalb dieser Frist, ist die volle
Nutzungsgeblhr zu zahlen.

§ 3 Hausrecht

Die Bilirgermeisterin und mit deren Vollmacht der Beauftragte der Gemeinde Révershagen
iben im Auftrag der Gemeinde gegeniliber dem Nutzer und den Besuchern das Hausrecht
aus. lhren Anordnungen ist Folge zu leisten.

§ 4 Haftung

Der Nutzer verpflichtet sich, das Nutzungsobjekt pfleglich zu behandeln und in unversehrtem
Zustand zurlickzugeben. Er haftet fiir jeden Schaden, der an dem Nutzungsobjekt wihrend
der Dauer der Nutzung entsteht.

Der Nutzer verpflichtet sich, die Eigentiimerin von allen Anspriichen aus Schaden
freizuhalten und freizustellen, die ihr, ihrem Beauftragten oder Besuchern entstehen.

§ 5 Ubergabe des Nutzungsobjektes

Die Anmeldung fiir die Nutzung der kommunalen Feierhalle erfolgt maximal sechs Monate im

Voraus bei der Mitarbeiterin/dem Mitarbeiter Gebdudemanagement des Amtes Rostocker
Heide.

Die Ubergabe/Abnahme der Feierhalle erfolgt nach Abstimmung zwischen der
Eigentlimerin/ihrem Beauftragten und dem Nutzer.

§ 6 Besondere Bestimmungen und Auflagen

Von dieser Vereinbarung erhalten die Eigentiimerin und der Nutzer je eine Ausfertigung.

Nebenabreden sind nur wirksam, wenn sie als Ergdnzung diese Vertrages schriftlich zwischen
der Eigentiimerin und dem Nutzer vereinbart werden.

Die Reinigung erfolgt durch die Eigenttimerin.

Sanitdr- und Verbrauchsmaterial wird von der Eigentiimerin gestellt. Die Versorgungsmedien
Wasser, Strom, Heizung und Entwadsserung stellt die Eigentiimerin zur Verfligung.

Die zumutbare Larmbeldstigung darf zum Schutz der Nachbarschaft nicht tiberschritten
werden.



§ 7 Zuwiderhandlungen

Die Eigentlimerin behdlt sich das Recht vor, bei unsachgeméRer Behandlung des
Nutzungsobjektes die Nutzung zu versagen.
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Eigentimerin/Gemeinde Révershagen Nutzer

Uberweisung an: Amt Rostocker Heide

Deutsche Kreditbank IBAN: DE35120300000000101741 BIC: BYLADEM1001

Ansprechpartner:
Herr Axel Schott Tel.:0160 966643769

Amt Rostocker Heide Tel.: 038201 5000
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